
Götz, Nicolaus: Aglaja an Athamas (1751)

1 Wie lange willstu dich betrüben?

2 Ich fühle ja für dich der Liebe stärcksten Zug.

3 Du bleibst auch meine Lust bey Kohl und Rüben,

4 Mein Stolz im Bauernrock, mein Fürst beym Pflug.

5 Lieb' ich dich, Freund, denn nicht genug?

6 Mein Hertz, o Freundin, sagt, du könnest stärcker lieben;

7 Du liebst mich nicht genug – –,

8 Zu Tode werd ich mich betrüben!

(Textopus: Aglaja an Athamas. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/49518)


